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Herren Kreisliga B

TG Donzdorf VI : TSGV Hattenhofen III 
Samstag, 25.02.2023, 18:30 Uhr

Kein Sieger im Duell der TG Donzdorf VI gegen TSGV 
Hattenhofen III

Im Spiel der Herren Kreisliga B traf die TG Donzdorf VI am vergangenen Samstag im 9. Saisonspiel
auf TSGV Hattenhofen III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf
beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Schildhauer /
Salamat, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert
war, dass TSGV Hattenhofen III dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Doppel. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Schildhauer /
Salamat Hilpert / Krämer in fünf Sätzen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Hirner / Kurz über die 1:3-Niederlage gegen Scheurer / Höwner hinweggetröstet
werden mussten. In vier Sätzen verloren dann Piott / Schmeiser ihre Partie gegen Biedebach / Fink.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach
den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Zwischenzeitlich konnte Manfred Schildhauer zwar einen
Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Dominik Hilpert, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt
wurde, aber trotzdem mit 2:11, 14:12, 4:11, 15:17. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen Sieg verpasste nachfolgend Florian
Salamat beim 9:11, 8:11, 11:7, 8:11 gegen Daniel Scheurer. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Dieter Hirner gewann indes sein Spiel gegen
Rudolf Höwner anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als
eher offen eingeschätzt. Das war ein souveräner Sieg. Hans-Peter Kurz bekam daraufhin seinen
Gegner Frank Biedebach beim deutlichen 4:11, 7:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ
Carina Piott ihrem Gegner Peter Krämer beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Raimund Schmeiser bei
der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Jonas Fink. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Mit 3:1 hatte Manfred Schildhauer im Doppel gegen Daniel
Scheurer hingegen die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:5 (Schildhauer) und 5:12 (Scheurer). Beim Sieg in vier
Sätzen konnte Florian Salamat nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch diese Niederlage liegt Hilpert nun bei einer Bilanz von
10:6 seit Beginn der Saison. Dieter Hirner konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Frank Biedebach beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Durch diese Niederlage liegt Biedebach nun bei einer Bilanz von 8:6 seit Beginn der
Spielzeit. Mittlerweile stand es damit 6:6. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Hans-Peter
Kurz dann gegen Rudolf Höwner. Ohne Satzgewinn für Carina Piott verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Jonas Fink. Mit diesem Sieg hat Fink nun 7 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 1 Einzel verlor. Wenig Gegenwehr leistete im Anschluss Raimund
Schmeiser bei seinem 0:3 gegen Peter Krämer. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Schildhauer / Salamat gelang es
Scheurer / Höwner zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz.
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Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Schildhauer / Salamat endete. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat die TG Donzdorf VI in der Saison nun 3 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.03.2023
gegen den TV Bezgenriet II bevor. Für TSGV Hattenhofen III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die TSG Eislingen IV am 05.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:8
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TG Donzdorf VI

Doppel: Schildhauer / Salamat 2:0, Hirner / Kurz 0:1, Piott / Schmeiser 0:1 
Einzel: M. Schildhauer 1:1, F. Salamat 1:1, D. Hirner 2:0, H. Kurz 1:1, C. Piott 1:1, R. Schmeiser 0:2 

 TSGV Hattenhofen III
Doppel: Scheurer / Höwner 1:1, Hilpert / Krämer 0:1, Biedebach / Fink 1:0 
Einzel: D. Scheurer 1:1, D. Hilpert 1:1, F. Biedebach 1:1, R. Höwner 0:2, J. Fink 2:0, P. Krämer 1:1


